
Deine KontaktmöglichkeitenDein Studium mit Praxisbezug

Dein Weg nach dem Studium

Für eine enge Verzahnung mit der Praxis bietet die Hochschule 
mit ihrem Mentorenprogramm interessierten Studierenden 
hervorragende Kontakte zu Praxispartnern. Dabei bekommen 
die Studierenden die Möglichkeit die Praxis kennenzulernen 
und theoretisches Wissen zu reflektieren. Außerdem gelingt es 
so frühzeitig notwendige Kontakte zu möglichen Arbeitgebern 
aufzubauen. 
In regelmäßigen Ringvorlesungen berichten zudem namen-
hafte Fachexperten aus verschiedenen Einrichtungen und 
erlauben so den beiderseitigen Transfer zwischen Wissenschaft 
und Praxis.

Einsatzbereiche

Euch steht ein vielfältiges Feld an Einsatzmöglichkeiten in  
einem dynamischen Wachstumsmarkt offen. 
Darunter etwa:

 Kliniken, Klinikketten und -verbünde sowie 
 Reha-Einrichtungen

 Ambulante Versorgungszentren, Ärztenetze und -verbünde
 Private und gesetzliche Krankenversicherungen
 kommunale und staatliche Gesundheitsbehörden
 Pharmaindustrie
 Medizingeräte-/Medizinproduktehersteller
 Apotheken und Pharmagroßhandel
 Dienstleister im ambulanten Versorgungsmanagement
 Pflegeheime und ambulante Pflegedienste
 Beratungsfirmen im Gesundheitswesen

Allgemeiner Studienberater

Dipl.-Ing. Dietmar Rößler
Haus Z I, Zimmer 0.22

 d.roessler@hszg.de
 03583 612-4500

Fachstudienberater

Prof. Dr. Jörg Saatkamp
 j.saatkamp@hszg.de
 03581 374-4310

Zonja-Stefania Szymanowski, M.A.
 z.szymanowski@hszg.de
 03581 374-4336
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Deine Bewerbungsadresse 

Hochschule Zittau/Görlitz
DSI – Zulassungs-/Studierendenmanagement
Theodor-Körner-Allee 16, 02763 Zittau

 03583  612-4512  //    www.hszg.de



Deine Fakultät 

Fakultät Management- und Kulturwissenschaften
Sitz: Haus G IV, Furtstraße 3, 02826 Görlitz

  sg-gesundheit@hszg.de
  http://f-mk.hszg.de

Deine Studieninhalte Dein StudienablaufDeine Infos zum Studium
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Allgemeine Informationen

 Studienort: Görlitz
 Studienabschluss: Bachelor of Arts
 Studienzeit: 6 Semester
 ECTS-Punkte: 180
 Studienbeginn: Wintersemester

Zulassungsvoraussetzungen

 Allgemeine oder fachgebundene Hochschulreife bzw.  
Fachhochschulreife

Partnerhochschulen

 FH Kärnten, Campus Feldkirchen
 Fachhochschule Oberösterreich Campus Steyr
 Hochschule für Wirtschaft Luzern

Wir erweitern ständig das Angebot an internationalen Partner-
hochschulen.

 1. - 5. Semester: Betriebswirtschaftslehre
  - Rechnungswesen
  - Kostenrechnung
  Gesundheitswissenschaften
  - Medizin für Ökonomen
  - Gesundheitssoziologie
  - Gesundheitspsychologie
  - Public Health
  Gesundheitswirtschaft
  - Stationäre Versorgung
  - Ambulante Versorgung
  Schlüsselqualifikationen
  - Business Englisch
  - Wirtschaftsmathematik
  - Methoden der empirischen  

    Sozialforschung

 6. Semester:  12-wöchiges Praktikum 
 und Bachelorarbeit

Das Gesundheitswesen zählt zu den umsatzstärksten Branchen 
der Volkswirtschaften Europas und ist zugleich »Jobmotor« mit 
hervorragenden individuellen beruflichen Entwicklungsperspek-
tiven. Der Studiengang »Management im Gesundheitswesen« ist 
eine Antwort auf den ständig steigenden Bedarf an betriebswirt-
schaftlich, gesundheitswissenschaftlich qualifiziertem Personal 
mit speziellen Branchenkenntnissen für die Einrichtungen des 
Gesundheitswesens. Ziel des Studiengangs ist die Ausbildung von 
Fach- und Führungskräften für verschiedene betriebswirtschaft-
liche Funktionen in Einrichtungen und Unternehmen des Gesund-
heitswesens (z. B. Rechnungswesen und Controlling, Qualitäts-
management, Projektmanagement, Gesundheitsmanagement). 
Es werden vertiefende Fachkenntnisse in den Bereichen Medizin, 
Gesundheitssoziologie und -psychologie, Gesundheitswissen-
schaften, Betriebswirtschaftslehre und Gesundheitsökonomie 
erworben. Darüber hinaus ist die Vermittlung fachübergreifender 
Schlüsselqualifikationen wie z.B. Sprachen, Methodenkompeten-
zen, IT-Kompetenzen sowie Teamarbeit und Präsentationstech-
niken ein zentraler Bestandteil des Curriculums.

Aufgrund von kleinen Seminargruppen besteht ein enger Kontakt 
zwischen den Studierenden und den Professoren, wodurch indivi-
duell auf die Interessen der Studenten eingegangen werden kann. 
In jedem Jahr werden 30 Studienplätze zur Verfügung gestellt.
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